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Druck und Verlag
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Amtlicher Teil

Oels, 18. Februar 1938 « 76. Jahrgang

Bjelanntmachungen des Landrats

analtsverzeischnis: Viehseuschenpolizeiliche Anordnung
S. 22 —- lReichseinkommensteueraiiteile sder Landsgemeindens IS. 22
— Umsatzsteueranteile der 1Landgemeindenx S. 22 —- Körperschafts-
stseueranteileder LandsgemseinsdensSsN ———!Verändersungien im Pferde-
bestancde S. 22 —- Straßsensperrung SL 22 —«—— Uebertragung der
Kreissparkassen-2Annahmest·elle für Sibyllenort «S. 22 —- Nachwei-
sung der iBeschäler des IPreußischens Lan«d«·gestüts« zu Leubus S. 23 ——
Bekanntmachung anderer Behörden. .
M

L. 4 Oels, den 17. Februar 1938
Viehfeuchenpolizeiliche Anordnung

Unter dem Rindviehbestande »
des Bauern Rudos Brückner in Jenckwitz,
desiDominiums Schmoltschütz «-(Kreis Oels),
des«-Dominiums Pangau .(Kreis Oels), «
des. Vorwerks Mittel-«Mühlatschütz (Besitzer: Landwirt

Haselbach in Postelwitz)«, « ..
des Müllermeisters Julius Heim in Jantschdors,
des Dominiums Nauke («Bes.: Landw. Scholtz-Methner),
des Landwirts Pluder in Schwoitsch .-(Kreis Breslau),
des Bauern Adolf Wagner ‚in: Korschlitz,«
des Landwirts Kalau vom Hofe in. Schwierse und
des Bauern Richling in Dammer .. .. «

ist. die Maul- und Klauenseuche amtstierarztlich festgestellt
worden-.
Zum Schutze gegen die sWeiterverbreitung der Seuche wird

aus Grund der §§ 18 ff. des sViehseuchengesetzes vom 26. Juni
1909 —- RGBL S. 519 —- solgendesxsbestimth .
Den Sperrbezirk bilden die Orte Jenkwitz,. Gruttenberg ein-

schließli Schmoltschütz, Pangau einschließlich des erwerks
Emilien ain,-Mühlatschütz mit Ausnahme vom Ortstetl Ndr.-
Mühlatschütz und Schäferei und von Klein-Muhlatschutz,
Jäntschdors,"-Nauke, .Ko.rschlitz, ohne das Gut, Schwierse und
Dammer.
Das Beobachtungsgebiet bilden die Ortschaften Dammer,

Neusdors b.J., Oppeln-Neugarten, Neuhos b.W., Wiese ra»de,
Allerheiligen, Buch»w«ald, Nauke, Galbitz, Klein-Muhlat?chutz,
Posstelwitz Neuscholle, Ziegelhos und ·:der OrtsteiLderxeMuhs
lat chütz nebst Schäferei, Eichgrund, Reichenfeld,v Wildschütz und
das sGut Korschlitz, ferner Krompusch. «- » »
Für das Sperr- und Beobachtungsgebiet gelten die Bestim-

mungen meiner viehseuchenpolizeilichen Anordnung lvom 6. v.
M. — Kreisblsatt S. 1 und 2.

Der Landrat

Reichseintommensteueranteile derssLandgemeindeni
Aus. der 25. bis 27. Einkommensteuerüberweisun 1937’ (25.

bis 27.” Ek. für Dezember 1937)1skommen«zursV-ertei ung
auf jeden Rechnunsgsanteil 0,091, 0,'181"unb 0,574 -

zusammen 0,846 stf. .
Der Berechnun der durch die Kreiskommunalkasse ur Aus-

zahlung gelangen en Betrage lie t "·der- im- Kreisb att vom
21. September 1934 auf'6eite'13/114'a‘bgebtutfte-‚vaucb-x.fün «
1937 geltende Verteilungsschlüssel für 1984«-Jzugrundeis

 

Umfatzsteueranteile der Landgemeinden
»Aus der 17. und 18. Umsatzsteuerüberweisung 1937 (17. und

18. Us. sur Dezember 1937) kommen zur Verteilung
1e Einheit des Umsatzsteuerschlüssels 8,564 und 7,092

zusammen 15,656 Rpf.
Der Berechnung der durch die Kreiskommunalkasse zur Aus-

zahlung gelangenden Beträge liegt der im Kreis«blatt- vom
23. „Wobember 1934 auf Seite 143 abgedruckte Verteilungs-
schlussel sur 1934 nach dem Stande am Schlusse des Rechnungs-
jahres 1936 zugrunde. »

 

Körpsersrhastssteueranteile der Landgemeinden
Aus der 11. und 12. Körperschastststeuerüberweisung 1937

(11. und 12. Kp. sur Dezember 1937) ommen zur Verteilung
auf jeden Rechnungsanteil 0,550 + 0,571

zusammen 1,121 Rps. ' «
Der Berechnung der durch die Kreiskommunalkasse zur Aus-

zahlung gelangenden Beträge liegt der im Kreisblatt vom
21. September 1934 auf Seite 113/114 abgedruckte, auch für
1937 geltende Verteilungsschlüssel für 1934 zugrunde.

Abtlg. Wehr Oe l s , den 14. Februar-1938

Betrisft: Veränderungen im Pserdebeftande
Ich nehme Veranlassung, im Einvernehmen mit dem Herrn

Pserdevormusterungsofsizier beim Wehrbezirkskommando Oels
daran hinzuweisen, daß bei den svierteljährlich zu erstattenden
Weldungen uber Veränderungen im Pserdebestande die Zu--
gange ( ukaufH Zuwachs) nicht in den Veränderungsmeldungen
aufzune man sind..
Die Zugange erscheinen im Kreise Oels erstmalig bei der:

Vormustierung ‚1'939 auf den Pserdevorsiihruugslistem ·
Ich ersuche die Herren Bürgermeister um Beachtung diesen-

Anordnun«g.. .. « ·
Der Landrat

L;«3. O els , den 16. Februar 1938
. Straßensperrung

. Im Verfolg der Ausführung von Erdarbeiten ist die halb- 17. ebruar 1938 und die ganzseitige Sperrung der Straße in
«der« eit- vom 21. Februar sbis 5. März 1938 erforderlich, und
zwar sur die Einlegung von Rohrleitungen und die Aufschüt-
tungder Straße aus die zukünftige Schienenhöhe.

Dev« Landrat

seitiåe Sperrung der Kunststraße in Galbitz bei km 5,7 vom

Die» Verwaltung der Kreissparksassen - Annahmestelle für
Spareinlagens .·in Ssu by l le n o r t «ist"· dem- sRentner pWisllibald
M a c z e ws k i in. Langewiese übertragen worden. _.

DerVorstand der Kreissparlasse zuxQelsi. Schl-

2m Laut-rati- « "·
.- 
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Nachweisung
Oe l,s,, den 11. Februar 1938

. " Oe

der Veschäler des Preuszischen Landgestiits zu Leiiliiis, welche während der Deckzeit 1938 im Kreise Oels nnd nahe

der Kreisgrenze in anderen Kreisen aufgestellt sind.

Schluß der Deckzeitx Ende Juni.
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Yes Hengste-s

sJir. Deckftelle Kreis - Deckpreis

Name Farbe Rasse ZWEITEN
man. pr.

1 Gr.-Wartenberg Gr.-Wartenberg Seeckt b. Oldenburger 17 70
Gekhutd b. Oldenburger - 17 70
Inlbot N- Trakehner 15 .-

2 Festenberg Gr.-Warteiiberg Nheingraf db. Otdenliurger |7 70

Abendstern Eisenfch Schlesier 17 70

Scharnhorst d. F. Hanuooeraner 15 __

3 Nudelsdorf Gr.-Wartenberg Elias b. Oldenbuksger 17 70

4 Bernstadt Oels Güklftlillg b. D- 33 19 Ho

Kaneel F. D. K. 19 50

5 Galbitz Oels Blockwart b Otdenburger |7 70

Schuh b Schlesier 17 70

6 Ludwigsdorf Oels LUIMU b. D« K— ' |9 « 50
7 Spahlitz Oele sJJiernlius N. Oldenburger 17 70

Edelsteni F. Ostfriese « l7 _70

8 Glausche Namslau Carlos b. D. K. 19 50

Nochus db. Ostsriese 1'7 70

9 Nainslau Namslau sHomnbe II b. Schtesier ' - 17 70
Heinfried F. Oldenburger l7 70

»Das Deckgeld ist vor dem ersten Sprunge zu entrichten.
Das Deckgeschäft findet täglich statt, nnd zwar

in der Zeit vom 1· Februar bis 30. April
vorm. von 8———(.) und nachm. von 4——-:") Uhr
Zeit vom l. Mai bis Ende Juni
'\

vorm. von 7——8 und nachm. von 5——6 Uhr
in der

Von dem Augenblick der aniihrung der Stuten zu den staat-«

lichen Beschälern haftet die Gestiitverwaltung fiir keinerlei den

Stuten oder ihren Besitzern oder deren Beauftragten durch den

Hengst ziigefiigte Beschädigungen oder s15erIehnngen.„‘JIneh nicht

fiir etwaige durch die Hengste »auf die Stuten nbertragene

Krankheiten nnd daraus entstehende Folgen.« · ..

Jus-besondere wird jede Ersatzpflicht aus §»883 des Burge»r-

lichen Gesetzbuches und jede Haftung der Gestutverwaltnug sur

ein etwaiges Verschulden des Deckstellenhalters, der lsiestntwaw

ter und sonstiger Personen, die aus Anlaß des Deckaktes irgend-
wie tätig werden (§§ 278, 83] usw. B(55B.), ausgeschlossen

 
Durch die Benutzung der staatlichen Hengste nnterwirft sich

der Stutenbesitzer der Bedingung, das; er fiir "edes aus der Be-
Tdeckung mit einem staatlichen Hengste gefalsene drei Wochen
lalte Fohlen nach der Geburt desselben ein Fohlengeld in Höhe
von 9 man. zu entrichten hat. s «
Der Stutenbesitzer iiuterwirft sich ferner der Bestimmung,

das; er im Falle des Besitzwechsels einer von einein staatlichen
Hengst gedeckten Stute das Fiillengeld sofort zu entrichten hat.
Es ist, solange die Deckstelle noch eingerichtet ist, an diese, später
aber an die Landgestiittasse in Lenan («J,kostscheckkonto Breslan
Nr. (i350) ungesäumt abzufiihreir
Das Fohlengeld kann zuriickerstattet werden, wenn der Ge-

stiitverwaltuiig eiiiwaudfrei nachgewiesen wird, dasz die betref-
fende Stute ans der Bedeckung durch einen staatlichen Hengst
giist geblieben ist.

Alle weiteren Bedingungen sind im Deckranme oderStalle
zur allgemeinen Kenntnis ausgehängt. « 

Der Landrat
als Leiter des Kreiskommunalverbandes

Deloch

Bekanntmakhungen anderer Behörden

B r e s l a n - Flnghafen, den 15. Februar 1938

Wetterbericht des Reichstoctterdieiiftes

Ausgabeort Breslau —- Flughafen

Ausgegeben am 15. Februar 1938

(Nach.druck auch mit Quellenangabe verboten.)

Nach anfangs freundlichem und mildem Wetter stellt sich in
der letzten Berichtswoche (9. Februar bis 15. Februar 1938)
kühle und unbeständige Witterung ein. Die bis dahin verherr-
schende West- bis Nordwestströninng ging am Anfang dieser

Woche in eine Nordströmnng iiber, die kontiuentalarktische Kalt-
lnft nach Schlesieu führte. .-;s-·-:i-- ‚23;.- -
In der kommenden Woche (16. Februar bis 23. Februar)

wird das Frostwetter anhalten. Bei meist stärkerer Bewölkuug
ist zunächst mit geringen Schneefällen zu rechnen. Im sweiten
Teil des Vorhersagezeitraumes wird die Bewölkung ansreiszeiy
wobei daiiu durch nächtliche Ansstrahlung stellenweise kräftige
Nachtfröste austreten werden. Am Ende der Berichtwocle wer-
den die Tagestemperatnren wieder ansteigeii nnd wenig über
dem Gefrierpuukt liegen. f . 


